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Besondere Bemerkungen
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22.12.1989   Karl-Heinz Mustermann      03.01.1990    Meister Obenauf

Kamin weiterhin im Kehlbereich mit Blei eingefasst, dabei

6,0cm Höhenüberdeckung an den Wangen eingehalten; 

Kaminfläche eingeteilt und mit Faserzementplatten 

Woche vom 18.12. bis 22.12. Jahr 1989 Ausbildungsjahr 3

Ausgeführte Arbeiten, Unterricht, Unterweisungen usw.

Restliche Dachfläche mit Biberschwanzziegel eingedeckt;

Ziegel im Ortgang- und Kehlbereich beigeschrotet; Ziegel

im Kaminbereich angepasst: Kehle des Kamins mit selbst

erszellten Holzkeilen aufgefüttert; Die Brust, die Wan-
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dazu rechten Winkel (60/80/100) beachtet; Teilstück der

Dachfläche mit Biberschwanz - Doppeldeckung ( Höhen-
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Theoretische Wiederholung der Biberschwanz - Doppel-

und Kronendeckung; Lattmaß und Stück pro Quadrat-

meter am Modell ermittelt. Traufe mit einem Kronen-

gebinde eingedeckt. (Traufüberstand von Deckschicht

5cm); Dachfläche mit 9,1cm Schnürabstand eingeteilt.

Dachfläche weiter mit 9,1cm Schnürabstand eingeteilt,
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gischen- und Deutschen Leistendeckung; Aufteilung des

gen und die Kehle mit 1,5mm starkem Blei eingefasst.
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10,0cm x 20,0cm, hochkannt, in Doppeldeckung, die rechte

Wange und ein Teilstück der Brust bekleidet. (4,0cm HÜ)

Theoretische Wiederholung der Doppelstehfalz, der Bel-

Mustermann
Karl - Heinz

Arbeitsmateriales und der Arbeitsfläche; Zwei Winkelsteh-

falze mit der Hand (Zinkblech walzblank 0,7mm) mit

Hilfe der Falzzange abgekanntet (25mm und 35mm Steg)

überdeckung: 6,0cm); (Format B 18,0cm x 38,0cm) einge-

deckt; Ortgangziegel  aufgebracht und beigeschrotet.
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